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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

tagtäglich erreichen uns viele unterschiedliche Nachrich-

ten und wir sind es gewohnt diese unterbewusst und 

schnell einzusortieren. Derzeit sind dies überwiegend 

schlechte Nachrichten aus der Finanzwelt und zuneh-

mend auch aus der realen Wirtschaft. Aber ist die Lage 

wirklich so schlecht? Bei genauerer Betrachtung der 

Informationen zeigt sich: Viele der scheinbar plötzlichen 

Hiobsbotschaften bis hin zur Finanzkrise selbst kommen 

gar nicht so plötzlich und ein großer Teil der Informatio-

nen erscheint sehr ungewiss. Dennoch bieten sie einen 

guten Nährboden für Zweifeln und Zögern. Wie es wei-

tergeht, hängt also viel von der allgemeinen Stimmung 

ab und entscheidet sich meist unbewusst.  

 

Was bedeutet das für das EECC? Versuchen wir an 

dieser Stelle eine Prognose: Die Kunden des EECC sind 

innovationsorientierte, längerfristig planende Unterneh-

men. Alle haben das Ziel in Zukunft effizienter agieren 

zu können und Prozess- Transparenz zu gewinnen. Also 

ein Kundenstamm, welcher rational entscheiden möchte 

und RFID braucht um nicht intuitiv entscheiden zu müs-

sen. Aus diesem Grund ist das EECC sehr zuversichtlich 

mit diesen Kunden auch im nächsten Jahr weiter vor-

wärts gehen zu können, preiswert und kompetent. Ent-

sprechend haben wir unsere Services auch so definiert, 

um mit Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2009 vorzubereiten. 

 

Speziell für Neuanwender der Technologie hält das 

EECC hierfür ab sofort einen neuen Service in seinem 

Dienstleistungsportfolio bereit, den „RFID Quick Check“. 

Hierbei überprüfen die EECC- Experten direkt beim 

Kunden vor Ort, inwieweit eine geplante RFID-

Einführung in der jeweiligen Anwendungsumgebung 

umsetzbar ist.   

 

 

 

Für Unternehmen die diesen Schritt schon hinter sich 

haben und sich bereits mit konkreten RFID- Projekten 

beschäftigen, hat das EECC natürlich auch einiges zu 

bieten: Angefangen vom Überblick und der Beratung 

zum Thema Hardware-Auswahl anhand der RFID Star-

ter- Kits und dem umfassenden RFID-

Trainingsprogramm vom Einsteiger bis zum Experten 

begleiten die EECC- Berater Ihre RFID- Projekte in allen 

Phasen.   

 

Besonders wertvoll ist dabei die starke Vernetzung des 

EECC in der RFID- Welt. So sind das EECC- Labor und 

die Showrooms in Neuss ein Treffpunkt vieler Anbieter 

innovativer Technologien und interessierter Anwender. 

Und auch international wächst das Netzwerk weiter. 

Mehr zu diesen Themen lesen Sie auf den folgenden 

Seiten dieses Newsletters. 

 

Haben Sie weitere Fragen und Anregungen zu unseren 

Angeboten? Oder wünschen Sie sich eine individuelle 

Beratung rund um das Thema RFID? Gerne! Sie errei-

chen uns telefonisch unter +49 213 792 7805 oder per 

E-Mail: info@eecc.info de.  

 

Eine informative Lektüre wünscht Ihnen 

 

 

Ihr  

 

EECC- Team 
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Neuer EECC Service für Neuanwender – Der 

RFID Quick Check 

 

Ab sofort bietet das EECC eine neue Beratungsleis-

tung für RFID- Neuanwender an. Mit dem sogenann-

ten RFID Quick-Check können Unternehmen über-

prüfen lassen, inwieweit eine geplante RFID- Einfüh-

rung in der jeweiligen Anwendungsumgebung um-

setzbar ist.  

 

 
 

Die technischen Bedingungen für die Umsetzung stehen 

hierbei im Vordergrund, so dass beispielsweise folgende 

Fragen geklärt werden können:  

 

·  Kann ich RFID für meine Prozesse nutzen? 

·  Können die Transponder auch auf schwierigen 

Gegenständen aus Metall oder bei Flüssigkei-

ten gelesen werden?  

·  Welches Equipment brauche ich für meine 

RFID Lesepunkte? 

·  Welche Hard- und Software-Komponenten sind 

am Markt verfügbar? 

 

Der Quick-Check findet beim Kunden vor Ort statt und 

soll dem potentiellen Anwender die Möglichkeiten und 

Grenzen von RFID aufzeigen sowie die Grundlage für 

eine richtige Investitionsentscheidung legen. Die EECC 

Experten informieren dabei über RFID- Qualitätskriterien 

und geben eine Hilfestellung bei der Hardwareauswahl. 

Ziel ist es, die nächsten Schritte sowie den Weg zur 

erfolgreichen RFID- Einführung aufzuzeigen, ohne dass 

eine ausführliche Machbarkeitsstudie notwendig ist.  

 

Das EECC hat hier als erstes EPC akkreditiertes Per-

formance Test Center und zertifizierende Institution der 

RFID Starter Kits ein hervorragendes Know-how. Zu-

sätzlich können bei besonders schwierigen Fällen aus-

führliche Messungen im Labor angeboten werden.  

Der RFID Quick-Check dauert maximal einen Tag, findet 

beim Kunden vor Ort statt und kostet ca. 500 bis 1500 €. 

 

Kontakt: Conrad von Bonin, Telefon +49 211 969-5553,  

vonbonin@eecc.info 

 

 

EECC zertifiziert erste Starter Kits 

 
Im Rahmen der EECC Starter Kit- Zertifizierungen 

haben die ersten Lösungen den Zertifizierungspro-

zess durchlaufen – mit erfreulichen Ergebnissen… 

 

Das Konzept der Starter Kits richtet sich an alle, die in 

die RFID- Technologie einsteigen und dafür auf erprobte 

und standardisierte Komponenten zurückgreifen wollen. 

Ein Starter Kit- Paket beinhaltet jeweils alle Komponen-

ten, die für eine standardisierte Anwendung notwendig 

und sinnvoll sind. Man unterscheidet dabei zwischen 

verschiedenen Typen. 

Typ A umfasst ein Gerät zum Erzeugen bzw. Program-

mieren von Transponder- Label, typischerweise ein 

Drucker, eine Rolle leerer Label sowie eine einfache 

Software zum Definieren des Layouts und Programmie-

ren des Labels. Alternativ oder ergänzend ist ein Barco-

de-Scanner integriert, mit dessen Hilfe vorhandene 

NVE- Etiketten ausgelesen werden, um daraus die pas-

senden Transponder- Label zu generieren.  

Typ B beinhaltet die Komponenten von Typ A und be-

steht aus einem Lesegerät, meist in form eines Portals, 

mit dessen Hilfe die Funktionsfähigkeit und Leistungsfä-

higkeit der erzeugten Transponder geprüft werden kann.  
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Das EECC prüft die Funktionalität und Leistungsfähigkeit 

der Starter Kits und stellt den Herstellern nach erfolgrei-

cher Prüfung ein Zertifikat aus. In den vergangenen 

Wochen haben die Experten die ersten Starter Kits des 

Typs A umfassend getestet und konnten sehr erfreuliche 

Ergebnisse präsentieren: Alle getesteten Lösungskom-

ponenten wiesen einen sehr hohen Qualitätsstandard 

auf.  Die Unterschiede lagen hauptsächlich in der Art der 

Anwendung. Einige der Starter Kits können sowohl voll-

ständige SSCC- Etiketten (vormals: NVE) aus vorgege-

benen Datensätzen erzeugen als auch reine Transpon-

der- Label als Zusatz zu vorhandenen Barcode-

Etiketten. Sie erhalten ihre Daten durch Abscannen des 

Barcodes und wandeln diese Daten automatisch in das 

Transponderformat um. Andere Starter Kits beherrschen 

jeweils nur eine der beiden Varianten, so dass der Kun-

de das für seine individuelle Anwendung passende Pro-

dukt auswählen kann. 

 

Alle vom EECC erfolgreich zertifi-

zierten Produkte erhalten das 

EECC Qualitätssiegel und sind auf 

www.eecc.info einzusehen.  

 

 

Kontakt: Thomas Holtsiege, Telefon +49 211 969 5551,  

holtstiege@eecc.info  

 

 

 

Technologie- und Businessberater unter einem 

Dach 

 

Die GS1 Germany GmbH hat zusammen mit der Bavaria 

Beteiligungs GmbH, München, im Oktober 2008 die 

Gesellschaft EPCON GmbH gegründet. Das neue 

Unternehmen wird in Zusammenarbeit mit GS1 

Germany und dem European EPC Competence Center 

das Angebot im Bereich der Radiofrequenztechnologie 

EPC/RFID unterstützen und weiter voran treiben. Die 

EPCON besteht aus fünf Mitarbeitern, wovon vier nach 

langjähriger Tätigkeit bei Intel im Bereich „Digital Supply 

Chain“ umfangreiches Know-how und weitgehende 

Branchenkenntnisse aufgebaut haben.  

Das neue Unternehmen hat seinen Sitz in München und 

verfügt bereits über eine Reihe von Kunden aus den 

Bereichen Automobil, Konsumgüter, Luftfahrt und 

Informationstechnologie. „Wir vereinen das 

Expertenwissen von Technologie- und Businessberatern 

unter einem Dach“, erläutert Geschäftsführer Jürgen 

Hairbucher.  

GS1 Germany, EECC und EPCON bieten den Kunden 

ein umfassendes Lösungsprogramm zur erfolgreichen 

Etablierung der EPC/RFID Technologie an.  

 

Kontakt: Conrad von Bonin,  Telefon +49 211 969 5553, 

vonbonin@eecc.info 

 

 

Das EECC im RheinEnergieStadion in Köln 

 

Besuchen Sie uns am 28/29. Januar 2009 auf der 2. 

PROZEUS-KongressMesse. Unter dem Leitfaden „Mit 

Standards in der ersten Liga“ wird am 28. Januar um 

18:00 Uhr zum Kölschempfang angestoßen und der 

Prozeus-UnternehmerPreis verliehen. Kernziel ist der 

Austausch von Praxiserfahrungen für den Mittelstand. 

 

Weitere Infos unter www.prozeus.de. 
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Neue Termine der EECC RFID Academy in 2009 

 

Auch im kommenden Jahr steht das EECC RFID-

Anwendern und -Interessierten wieder als kompeten-

ter Ansprechpartner in Sachen RFID zur Verfügung.  

 

 

Das Schulungsangebot 2009 reicht erneut von 

Grundlagen bis zum Expertentraining. Bereits jetzt stark 

nachgefragt: Der neue Intensivkurs zum „EPC Network 

Expert“ für RFID- Anwender, technische Berater und 

Technologieentwickler. Dieser in Zusammenarbeit mit 

dem Auto ID-Lab St. Gallen/ETH Zürich erarbeitete Kurs 

vermittelt Expertenwissen zum EPC Netzwerk und bietet 

Anwendern die Möglichkeit, sich auf den aktuellsten 

Stand der Entwicklungen zu bringen. Dieser Kurs lässt 

sich mit dem zweitägigen Seminar „RFID Management 

Expert“ als Paket buchen. Teilnehmer, die den 

Abschlusstest bestehen, erhalten in beiden Kursen ein 

Zertifikat des Auto ID-Lab St. Gallen/ETH Zürich. 

 

! Adventsaktion 2008 für Dezember- Schulung ! 

Für die nächste EECC- Schulungsreihe vom 09. bis 

11. Dezember 2008 haben wir uns noch etwas Be-

sonderes für Sie einfallen lassen: 

Alle Teilnehmer der Schulungen „ RFID- Grundla-

gen“ , „ RFID in der Praxis“  und „ UHF Expertentrai-

ning“  erhalten zum Jahresende die führende 

Transponder- Studie UTPS gratis dazu! Mehr über 

die UTPS erfahren Sie auf der nächsten Seite. 

 

 

Haben Sie Fragen zu unseren Schulungen oder 

möchten Sie sich anmelden? Dann stehen wir Ihnen 

telefonisch unter +49 213 792 7805 oder per E-Mail: 

info@eecc.info de gern zur Verfügung. 

 

 

Die EECC Seminare für das erste Halbjahr 2009 im 

Überblick: 

 

RFID Grundlagen. Das Einführungsseminar informiert 

über die Funktionsweise und Vorteile der RFID-

Technologie. 

Termine: 13. Januar, 17. Februar,  21. April 

 

RFID in der Praxis. Im Mittelpunkt stehen Berichte 

von Anwendern und praxisnahe Workshops zum er-

folgreichen Einsatz der Technologie. 

Termine: 14. Januar, 18. Februar, 22. April 

 

UHF Expertentraining. Das Seminar vermittelt Hin-

tergrundwissen für Fortgeschrittene und informiert 

über aktuelle Entwicklungen.  

Termine: 15. Januar, 19. Februar, 23. April 

 

Intensivseminar „ RFID Management Expert“  mit 

Zertifikat. Die Schulung verbindet technisches Basis-

wissen zu RFID mit praktischen Übungen und Praxis-

berichten.  

Termine: 17./18. März, 26./27. Mai  

 

19. März 2009: Intensivseminar zum „ EPC Network 

Expert“  mit Zertifikat. Der Kurs vermittelt Experten-

wissen zum EPC Netzwerk und zeigt Anwendungsfälle 

an praktischen Beispielen.  

Termine: 19. März,  28. Mai 
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Der richtige Transponder für jede Anwendung -

Die UHF Tag Performance Survey 

 

Bereits seit Juni 2008 ist die Neuauflage der erfolg-

reichen UHF Tag Performance Survey (UTPS) erhält-

lich. Diese Studie untersucht die Leistungsfähigkeit 

von UHF-Transpondern und vereinfacht es Unter-

nehmen den am besten geeigneten Transponder für 

ihre spezifischen Anforderungen zu ermitteln.  

 

 
 

Aus der Studie lassen sich anhand einfach zu recher-

chierender Parameter eines beliebigen Untergrundmate-

rials die Lesereichweiten einer Vielzahl der am Markt 

verfügbaren UHF Tags in den offiziellen Frequenzen von 

Europa, Japan und USA ableiten. Der UTPS wurde 

erstmals 2007 veröffentlicht und hat sich als Standard-

werk für Anwender der RFID-Technologie etabliert. Sie 

ist unter www.eecc.info als Einzelversion für 795,- € oder 

als 5-Jahres-Abonnement für 395,- € p.a. erhältlich. 

 

Kontakt: Volker Werne, Telefon +49 211 969-5552,  

werne@eecc.info 

 

 

Drei weitere Partner im GS1 in Europe Lab 

Network 

 

Drei weitere Laboreinrichtungen aus England, Dänemark 

und Norwegen sind dem GS1 in Europe Lab Network, 

dem das EECC ebenfalls angehört, beigetreten.  Damit  

arbeiten in dem Netzwerk neun europäische RFID- Labs 

zusammen um gemeinsam die Einführung von EPC und 

RFID in Europa zu unterstützen.  

 

Der Fokus des Netzwerks liegt zum einen im Austausch 

von Erfahrungen, Know- How und Informationen und 

zum anderen in einer engen Zusammenarbeit zur Ent-

wicklung einheitlicher Trainingsprogramme und neuer 

Dienstleistungen für den europäischen Markt.  

Folgende Länder sind somit derzeit im GS1 in Europe 

Lab Network vertreten: Dänemark, Deutschland, Eng-

land, Frankreich, Italien, Norwegen, Österreich, Polen, 

und Spanien. 

 

Weitere Informationen unter www.gs1eu.org/labs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie weitere Fragen zum EECC?  

 

So erreichen Sie uns: 

European EPC Competence Center GmbH (EECC) 

Mainstraße 113 – 119 

(Zugang über Kruppstraße) 

Tel: +49 (0) 213 – 792 78 05 

Fax: +49 (0) 211 – 969 490 9366 

E-Mail: info@eecc.info 

Internet:  www.eecc.info 


